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     Grußwort von Sebastian Ahnert      Grußwort von Friedrich Kapp

Das Jahr der ELJ Obermögersheim beginnt immer am zweiten Wochenende im 
Januar mit der Jahreshauptversammlung. Dabei gibt es einen Überblick über 
das vergangene Jahr, einen Kassenbericht und die Mitglieder können außerdem 
Wünsche und Anträge einbringen. Aller zwei Jahre (das nächste Mal wieder im 
Januar 2017) werden die Vorstände, Beisitzer sowie der Kassier und die Prüfer 
neu gewählt.
In diesem Jahr gab es im Februar ein Seniorenfrühstück, welches 
nach einem 09:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
stattfand. Es gab ein leckeres Buffet, einen kurzen Vortrag 
und vor allem wurde viel gesungen. Das Frühstück wurde sehr 
gut angenom- men und es kam auch schon der Wunsch nächstes 
Jahr erneut eines zu veranstalten.
In der Nacht von Karsamstag auf Ostersonntag gibt es die tra-
ditionelle Os- ternacht die von der ELJ zusammen mit dem Orts-
pfarrer gestaltet wird.
Anfang April stand das „Dotschi-Schreien“ an. Dabei 
werden die Konfi rmanden in die ELJ eingeladen.
Ende April werden alle Kräfte zusammen genom-
men wenn es darum geht, dass Wedel geholt und 
der Maibaum geschnitzt werden muss. Dabei kann 
die ELJ immer auf viele (junge und alte) Helfer 
zählen. Der Höhepunkt ist dann das Aufstellen des 
Maibaums am Vorabend des 1. Mai am Dorfplatz.
Im Mai wurde die Landjugend wieder zum Volks-
festumzug nach Wassertrüdingen eingeladen. 
Dieses Jahr unter dem Motto „Europa zu Gast in 
Wassertrüdingen“. Die ELJ stellte dabei einen Wa-
gen mit „Irland“ als Motto dar. Nach der Sommerpause 
steht Anfang August das „Spiel ohne Grenzen“ in Dambach an. Letztes Jahr be-
legte die Landjugend dort einen sehr guten 2.Platz.
Vom 26. bis 28. August steht das große Jubiläumswochenende für uns an. Wir 
dürfen unser 60-jähriges Bestehen, mit hoffentlich vielen Gästen, feiern und 
freuen uns schon sehr auf das Fest. Im Oktober wird der Erntepfl ug von den Mäd-
chen der ELJ geschmückt, während sich die Jungs um das „Maibaum schmeißen“ 
kümmern. Mitte November wird jährlich der Gottesdienst am Buß- und Bettag 
mitgestaltet.
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Liebe Mitglieder der ELJ, liebe Obermögesheimer!
Die ELJ Obermögersheim wurde am 14. Dezember 
1956 im damaligen Gasthaus Knörr auf Anregung 
des Altbürgermeisters Friedrich Bickel sen. ge-
gründet. Ein kurzer Abriss ihrer Geschichte kann 
auch in der Dorfchronik nachgelesen werden.  
Aus den ersten Jahren sind mir eine Fülle von 
Aktionen und Ausfl ügen in Erinnerung. 
Das Fernsehen als Freizeitbeschäftigung be-
fand sich damals noch im Anfangsstadium. Urlaubs-
fahrten wie heutzutage waren auf dem Land noch unbekannt. Kaum jemand, vor 
allem keiner unter den Jugendlichen, hatte ein eigenes Auto! So erweiterten wir 
durch gemeinsame Studienfahrten unseren Gesichtskreis. 
In guter Erinnerung ist auch der gemeinsame Volkstanz und ein großer 
Erste-Hilfe-Kurs, den wir gemeinsam besucht haben. Dazu natürlich unzählige 

Gruppenstunden und Abende! Allen ehemaligen und jetzigen Mitglie-
dern, Freunden und Gästen wünschen wir ein frohes 60jähriges Jubilä-
um!   Euer Kappa-Schouster,erster Vorstand der ELJ 1956-1964
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Kirchturm News

Seit Mitte April brütet im Turm der Martinskirche ein Turmfalkenpärchen
sieben Eier aus. Nach und nach schlüpften fünf süße Küken, die
mittlerweile die obere Bergstraße mit ihren ersten Flugkünsten
beeindrucken.

Den Nistkasten auf der 
Südseite haben sich 
Eulen für die Aufzucht 
und somit für den Erhalt 
ihrer Art ausgesucht. 

Drei Jungtiere werden 
von ihren Eltern mit 
reichlich Nahrung 
( Mäusen ) versorgt.

Edeltraud Meister

„Verschwinde, 
hier wird nicht geputzt!!!“.

An einem Juni-Sonntag traf sich der 
Altentrüdinger Posaunenchor mitsamt 
„familiärem Anhang“ zu einem Früh-
schoppen mit anschließendem ge-
meinsamen Mittagessen beim Ebert. 
Da es immer nicht einfach ist, auch 
einen Organisten zu bekommen, über-
nahm der Posaunenchor als Auftakt die 
gesamte Kirchenmusik und begleitete 
die Gemeinde mit ihren Liedern durch 
den Gottesdienst. Nach dem Mittages-
sen nahm Chorleiterin Julia Heumann 
die Gelegenheit, um dem verdienten 
Bläser Rudi Herz für 55 Jahre Posau-
nenchordienst herzlich zu danken. Die 
Urkunde wurde verlesen und ein Ge-
schenk überreicht: Dassd fei no rechd 

lang midschbielst! So lautete die allgemeine Gratulation und der Wunsch der 
Bläserkameraden.

Posaunenchor Altentrüdingen

Storchenfest in Altentrüdingen

Was den Obermögersheimern ihr Koder, 
das ist den Altentrüdingern ihr Storch. Mit 
großer Beteiligung weit über die Dorfgren-
zen hinaus haben die Altentrüdinger ihr 
erstes Storchenfest gefeiert. Und Meister 
Adebar samt Frau und zwei Kindern hat 
vom Nest zufrieden heruntergeschaut. Wie 
der Boxer und die Ortssprecherin auch, die 
sich über das gute Gelingen gefreut haben.
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Kindergarten Sommerfest und Ausflug

Im Kindergarten „Unterm Apfelbaum“ steht das ganze Jahr schon unter dem 
Motto „Feuer, Wasser, Erde, Luft“ und fand jetzt seinen Höhepunkt mit dem 
Sommerfest. Bei strahlendem Sonnenschein erzählten die Kinder vom Streit der 
Elemente. Die Fische tanzten im Wasser, es wurde getrommelt und Luftballons 
stiegen hoch. Die Knospen gingen auf, die Kellerasseln wackelten mit dem Po und 
auch ein großer Regenwurm hustete durch den Garten. Zum Schluss zeigten die 
Vorschulkinder den Versöhnungstanz von Feuer, Wasser, Erde und Luft. Selbstver-
ständlich wurden alle Darbietungen mit großem Applaus bedacht.
Anschließend konnte die zweite Bürgermeisterin Frau Breit in Vertretung für 
Herrn Babel ein Geschenk überreichen. Danach waren noch Spielstationen auf-
gebaut, bei denen Eltern und Kinder gemeinsam ihre Geschicklichkeit testen 
konnten.Fürs leibliche Wohl sorgte an diesem Abend sehr gut Herr Reichenthaler 
mit seinem Team mit Schnitzel und Pommes. Alle, der über 200 Gäste, wurden 
satt und saßen noch lang im gemütlichen Garten „Unterm Apfelbaum“. 

Gleich am nächsten Montag war der Kindergartenausflug. Leider war das Wetter 
so schlecht gemeldet, dass kurzfristig entschieden wurde, nicht ins Wildpark-
gehege zu fahren, sondern einen Indoorspielplatz zu besuchen. Das Inplaysia 
in Herrieden hat extra für uns ge- öffnet und die Kinder hatten riesig 
Spaß mit den Rutschen, Trampo- l i-
nen und dem Kampf um das Piraten-
schiff. Es gab eine E-Kartbahn und 
viele Klettermöglichkeiten. Die Er-
wachsenen kamen mit Kaffee, Kicker 
und Billard auch nicht zu kurz, und 
der ein oder andere konnte sogar 
noch ein Schnäppchen im angren-
zenden Outlet ergattern. So war es 
trotz des Regens ein schöner und 
spannender Tag für die Kinder. 

Sonja Zeh für den Elterbeirat
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Goldene und Diamantene Konfirmation Obermögersheim
In diesem Jahr sollte wie in Altentrüdingen auch in Obermögersheim auf Anre-
gung der Jubilare zum ersten Mal eine Diamantene Konfirmation gefeiert werden. 
Da die Gruppe zu groß geworden wäre, wurden beide Feste einzeln begangen. 
Bei den Goldenen war unter den Jubilaren auch Propst Dr. Helmut Edelmann, der 
in seiner Predigt auch viele interessante Erinnerungen verarbeitet hat. Bei den 
Diamantenen haben sich erstaunlich viele Jubilare eingefunden und zum Teil 
auch trotz gesundheitlicher Probleme sich die Freude an Gottesdienst und Feier 
nicht nehmen lassen. 

Silberne Konfirmation in Altentrüdingen und Obermögesheim
In beiden Gemeinden war „turnusgemäß“  wieder eine Silberne Konfirmation 
an der Reihe, bei der jeweils mehrere Jahrgänge gemeinsam gefeiert haben. Am 
Vorabend hatten die Gruppen Gelegenheit, um im Gasthaus lange zu erzählen 
und zu erinnern. In Altentrüdingen gedachte die Gruppe zusammen mit der Fa-
milie bei einem Totengedenken an Manuela Rüger, die bei einem Autounfall ums 
Leben gekommen ist. Zur Freude der Jubilare konnte auch ihr Konfirmator Pfarrer 
i.R. Jobst Bittig den Gottesdienst mitgestalten und anschließend mit feiern. 
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Jungschar Konfausflug

An einem Freitagnachmittag im Juni trafen wir, die Konfis und der Pfarrer uns auf 
dem Hesselberg mit Thomas Strauß von der ELJ Pappenheim. Der Coach erklärte 
uns das Wichtigste beim GeoCashing. Das funktioniert wie bei einer „Schnit-
zeljagd“, nur eben modern. Es gibt z.B. keine Kreide, sondern man gibt in ein 
GPS-Gerät (so ähnlich wie ein Navi im Auto) die Koordinaten ein, um zu wissen, 
wo das nächste Ziel ist. Es gab einige Stationen, die wir in knapp zwei Stunden 
abgewandert haben. Unter den Koordinaten war jeweils am nächsten Ziel eine 
Arbeitsaufgabe versteckt. Bei einer der Stationen gab es auch Süßigkeiten, doch 
genau diese eine haben wir nicht entdeckt – leider. 
Dabei ging es um die Geschichte des Nationalsozialismus auf dem Hesselberg. 
Einige markante Punkte zwischen der geplanten „Eliteschule“  bis zum „Holzö-
derhaus“  und den Blick auf den Platz der „Frankentage“  auf der Osterwiese 
haben wir entdeckt. 
Am Schluss waren wir alle sehr erschöpft, denn wir mussten teilweise sogar 
durchs Gebüsch. Das Ganze hat uns aber sehr viel Spaß gemacht und am Ende 
erzählte Thomas Strauß noch etwas mehr über die Geschichte des Hesselbergs. 
Da war sie aber auch schon vorbei, unsere kleine, abenteuerliche Reise! 
Die nächste Aktion ist der Konfirmandentag, bei dem sich alle Konfis aus dem 
Dekanat in Ehingen treffen. 

Eure Konfis: Roman mit Sara,
                          Marius und Tristan

In den nächsten Tagen erbitten die Konfirmanden wieder von Ihnen die Juni/Juli 
Haussammlung: Juni für die Jugendarbeit unserer Landeskirche und Juli für die 
Diakonie 

Am 29. April traf sich die Jungschar zu einem 
außergewöhnlichen Nachmittag. Zum Thema 
„Der gute Hirte“ machten wir uns auf den 
Weg zur Familie Kleeberger und besuchten 
Ihre Schafe. Das hat allen großen Spaß 
gemacht, da man nicht jeden Tag Gelegenheit 
hat Schafe zu streicheln.
Hier nochmal einen herzlichen Dank an die Familie Kleeberger.
Zum Psalm 23 „Der Herr ist mein Hirte“ überlegen wir gemeinsam, was die 
einzelnen Verse für eine Bedeutung haben.

Ich bin einmalig

Herzliche Einladung zum Jungschartag am Samstag, 30. Juli 2016 in 
Wassertrüdingen, Evang. Gemeindehaus.
Los geht´s um 9.15 Uhr bis ca. 12.30 Uhr. Wir treffen uns um 8.45 Uhr an der 
Anna-Kirche.
Kosten: 1,00 Euro (Material, Getränke).
Anmeldung bis spätestens 16. Juli bei Andrea Christ oder Margit Jungwirth.
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„Blech blasen statt Blech reden“ 

oder
das Evangelium in klingender Form weitergeben

Liebe Gemeindeglieder unserer Kirchengemeinde Obermögersheim!

Vom 3. bis 5. Juni fand in Dresden der 2. Deutsche Evangelische Posaunentag 
statt. 22.500 Teilnehmer haben sich dazu versammelt und die sächsische Lan-
deshauptstadt zum Klingen gebracht. Rund 120.000 Deutsche gehören zu jenen 
musikalisch begabten Protestanten, die sich regelmäßig in etwa 7.000 Posau-
nenchören zum gemeinsamen Spiel der Trompeten, Hörner, Tuben und Posaunen 
treffen. So auch in Obermögersheim seit über 60 Jahren!
Schon seit einigen Jahren muss der Chor jedoch mit einer schrumpfenden Zahl 
an Bläsern zurechtkommen. Und das meistert die verbliebene Mannschaft auf 
hervorragende Art und Weise. Deshalb möchte ich an dieser Stelle unseren Blä-
serinnen und Bläsern und unserer Chorleiterin Petra Zeidler einen ganz großen 
Dank für ihren Dienst aussprechen. Auch die drei „Nachwuchsdirigenten“ Micha-
el Bach, Friedrich Bickel und Ralf Schlicker, die sich an diese Aufgabe heranwa-
gen, fi nden meinen allergrößten Respekt. 
Trotzdem: Der Chor braucht Verstärkung! 
Deshalb möchte ich mit diesem Artikel an alle diejenigen appellieren, die die 
Gabe des Posaunenblasens haben. Jede oder jeder kann das nicht. Aber in Ober-
mögersheim weiß ich von Vielen, die es könnten. Es sollten sich doch bitte alle, 
die sich angesprochen fühlen, überlegen, warum sie diese schöne Gabe der Musik 
brach liegen lassen. 
Einer der Gründungsväter der evangelischen Posaunenarbeit in Deutschland, der 
Betheler Pastor Johannes Kuhlo (1856-1941) hat seine Briefe oft mit der Anrede 
begonnen: „An die Mitarbeiter von Psalm 150“. Dort heißt es im 3. Vers: „Lobet 
den Herrn mit Posaunen!“ Posaunenchöre geben das Evangelium in klingender 
Form weiter. Neben der Freude an der Musik ist das Posaunenblasen also auch 
eine großartige missionarische Möglichkeit. Und nichts braucht unsere Zeit mehr, 
als die frohe Botschaft von Jesus Christus weiterzugeben – auch über die Musik!
Deshalb noch einmal meine Bitte an alle, die sich angesprochen fühlen: Lasst un-
seren Posaunenchor nicht hängen! Nehmt Euch die Zeit, gemeinsam mit anderen 
und für andere christliche Musik zu machen!   
                                                                                          Gerhard Wagner

  Herzliche Einladung zum Ausfl ug der Seniorenkreise
                  am Dienstag, 26. Juli 2016 
Abfahrt 12.30 Uhr  St. Anna O / Feuerwehrhaus A

Andacht 13.00 Uhr in der Klosterkirche Mönchsroth mit Bildern von  
 Malerpfarrer Georg Bickel

Angekommen: 14.00 Uhr  Führung Gemüse Scherzer Dinkelsbühl-Waldeck
 mit kleiner Verköstigung und Möglichkeit des   
 Direkteinkaufs

Auffrischen: 16.00 Uhr  Kaffee und Kuchen in St. Stephanus Dinkelsbühl   
 mit Pfarrer Thomas Kühnel
Ausspannen 18.00 Uhr Rückkehr in Altentrüdingen / Obermögersheim

Maximal 29 Teilnehmer, bei 25 Mitfahrern 18 Euro Unkostenbeitrag 
für Bus,Eintritt mit Führung, Kaffee und Kuchen. 

Anmeldung im Pfarramt Telefon (09836) 483

Sen- ioren- aus- flug
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Gottes Segen zum Geburtstag    Freud und Leid in der Gemeinde:

Taufen:

Ben und Mia Krottenmüller (Zwillinge), Pfi ngsten 15. Mai
in der Nikolaus- und Theobaldkirche

     Ben: Nun aber bleiben: Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei, aber die 
Liebe ist die größte unter ihnen.   1.Korinther 13, 13

     Mia: Gott hat seinen Engeln befohlen über dir, dass sie dich behüten 
auf allen deinen Wegen, dass sie dich auf Händen tragen und du deinen 
Fuß nicht an einen Stein stoßest.   Psalm 91, 11+12

Lea Borchert am 12. Juni in St. Martin
Jesus Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, der 
wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens 
haben.   Johannes 8, 12

Beerdigung:

Brigitte Soldner, geb. Stöhr, 52 Jahre, 
am 15. Juni in Obermögersheim (zuletzt wohnhaft in Geilsheim)
Ihr werdet mich suchen und fi nden; denn wenn ihr mich von ganzem Herzen 
suchen werdet, so will ich mich von euch fi nden lassen, spricht der HERR.   
Jeremia 29, 13

Hochzeit:

Jörg Schlicker und Juliane, geb. Zeh am 28. Mai in St. Martin

Vollkommen aber ist meine Freude, wenn ihr euch ganz einig seid, in der einen 
Liebe miteinander verbunden bleibt und fest zusammenhaltet. 
 Philipper 2, 2

3. Juli    Anna Meyer  95       Obermögersheim
6. Juli Helga Sindel  70  Obermögersheim
13. August Friedrich Reulein 80    Obermögersheim
19. August Rudolf Krebs  70        Obermögersheim
27. August   Gerd Fischer  75  Obermögersheim
28. August  Karl Edelmann  85       Obermögersheim
28. August  Philipp Gutmann 81       Altentrüdingen 
7. September   Friedrich Fuchshuber 83  Obermögersheim
13. September  Lydia Gebert  81   Obermögersheim
18. September   Frieda Christ 81   Altentrüdingen 
18. September  Karl Rohrhuber  81       Obermögersheim

Genannt wird jeweils der 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag. 
Wer keine Veröffentlichung möchte, bitte im Pfarramt Bescheid sagen. 

Führe mich, o Herr und leite 
meinen Gang nach deinem Wort;

sei und bleibe du auch heute
 mein Beschützer und mein Hort.

Nirgends als von dir allein, 
kann ich recht bewahret sein. 

Heinrich Albert, EG 445, 5 

JulianeJörg
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    = Kindergottesdienst im Gemeindehaus parallel zum Hauptgottesdienst. (Änderungen vorbehalten)

Wenn nicht anders angegeben, sind in Obermögersheim

die 9.00-Gottesdienste immer in St. Anna, die 10.00-Gottesdienste immer in St. Martin

 

Einladung zum Gottesdienst
 
                          Altentrüdingen      Obermögersheim        Prediger 

6. Sonntag n Trinitatis 
3. Juli 10 00 9 00 M. Mikusch 

7. Sonntag n 
Trinitatis 
10. Juli 

9 00 10 00  G. Wagner 

8. Sonntag n Trinitatis 
17. Juli 9 00 10 00 St. Anna 

Dorffest G.Wagner 

9. Sonntag n Trinitatis 
24. Juli 9 00 

10 00 St. Anna 
Vorschulkinder-
verabschiedung 

M.Ahnert 
KiGa-Team 

Mittwoch 
27. Juli 

19.00 
Radsternfahrt  M. Ahnert 

Israelsonntag 
31. Juli 10 00 9 00 H.Rummel 

11.Sonntag nach Trinitatis 
7. August 9 00 10 00 H.J. Waidler 

12. Sonntag nach Trinitatis 
14. August 10 00 9 00 R. Kißlinger 

13. Sonntag nach Trinitatis 
21. August 9 00 10 00  R. Richter 

14.Sonntag nach Trinitatis 9 00 10 30 
ELJ Festgottesdienst M. Ahnert 

15. Sonntag nach Trinitatis 
4. September 

10 00 
mit Taufe David 9 00 M. Ahnert 

16. Sonntag nach Trinitatis 
11. September 9 00 10 00  H.J. Waidler 

17. Sonntag nach Trinitatis 
18. September 10 00 9 00 M. Engelhard 

18. Sonntag nach Trinitatis 
25. September 9 00 10 00 M. Ahnert 

Erntedankfest 
2. Oktober 10 00 9 00 M. Ahnert 

 
Wenn nicht anders angegeben, sind in Obermögersheim 
die 9.00-Gottesdienste immer in St. Anna, 
die 10.00-Gottesdienste immer in St. Martin 

 

 

 

  

 

 

 

 

 


